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Branchendynamik ausnutzen
Die Entwicklung von Elektronikpro- 
dukten ist komplexer und wettbewerbs-
intensiver als je zuvor, und die Anfor- 
derungen steigen immer weiter durch:

•	 Immer	schnellere	Innovationszyklen	
und	Technologieänderungen

•	 Zunehmend	komplexere	Produkte	
und	Prozesse

•	 Schnellere	Lieferung	von	Produkten	
zu	geringeren	Kosten

•	 Hohe	Anforderungen	hinsichtlich	der	
Produktqualität

•	 Flexibilität,	um	schnell	auf	veränderte	
Kundenanforderungen	einzugehen

•	 Globalisierung	der	Produkt-	
entwicklung

In einer Branche, in der die techni- 
schen Innovationen schnell aufeinan- 
derfolgen, ist es deshalb umso 
wichtiger, die verschiedenen Fachge- 
biete und Teams zu integrieren, die 
an der Entwicklung und Fertigung 
elektronischer Produkte beteiligt sind.

Ausschlaggebend für den Erfolg ist 
die Fähigkeit, Produktkonstruktionen 
wiederzuverwenden, das Unterneh- 
menswissen auszuschöpfen, Konstruk- 
tions- und Fertigungsprozesse zu 
integrieren und virtuelle Produkte 

zu simulieren und zu analysieren. 
Dadurch wird entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette Innovation und 
Effizienz gefördert und sichergestellt, 
dass die neuen Produkte alle Anfor-
derungen des Marktes erfüllen.

Vollständige Integration 
und bereichsübergreifende 
Zusammenarbeit
Seit mehr als 20 Jahren arbeiten IBM  
und Dassault Systèmes eng mit einer  
Vielzahl der erfolgreichsten Elektronik- 
unternehmen zusammen, mit OEMs 
ebenso wie mit Zulieferern. Auf der 
Basis ihrer Technologieführerschaft 
und umfassenden Branchenerfahrung 
haben IBM und Dassault Systèmes 
Integrated Mechanical Product 
Development (IMPD), eine Product 
Lifecycle Management (PLM) Lösung 
für die Elektronikbranche, entwickelt. 
IMPD fördert Innovation, strafft und 
integriert den gesamten Prozess 
der 3D-Produktentwicklung und 
ermöglicht eine bereichsübergreifende 
Zusammenarbeit in Echtzeit vom 
Konzept bis zur Fertigung. Die Lösung 
beschleunigt zudem die Entwicklung 
neuer Produkte und erlaubt eine 
schnellere Erschließung neuer Märkte.

IMPD vereint die erstklassigen Ent- 
wicklungs- und Konstruktionsfunk- 
tionen von CATIA™ V5 mit 
SMARTEAM für ein bereichs-
übergreifendes Produktdaten- und 
Produktlebenszyklus-Management 
sowie branchenspezifische, bewährte 
Methoden – DS PLM Practices. Diese 
wurden mit Blick auf eine schnelle und 
effektive Implementierung gemeinsam 
mit führenden Kunden aus der Elek- 
tronikindustrie entwickelt.

Flexible und integrierte 
Lösungsbausteine
Die Bausteine der IMPD-Lösung 
bilden eine lückenlos integrierte, 
gleichzeitig flexible Umgebung für die 
mechanische 3D-Produktentwicklung 
vom Styling (und Design) bis hin zur  
Fertigung. Bereits getätigte Investi- 
tionen werden sinnvoll genutzt. 
Abgedeckt werden insbesondere die 
folgenden Prozesse:

1.	 Konzept,	Gestaltung/Industriedesign
2.	 Fertigungsbezogene	Konstruktion
3.	 Werkzeugkonstruktion	und	

-bearbeitung
4.	 Konstruktionsoptimierung
5.	 Elektromechanische	Integration

„In	der	Elektronik-Konsum-	
güterindustrie	sind	die	
neuen	Produkte	von	heute	
morgen	schon	wieder	
veraltet.	CATIA	V5	und	
SMARTEAM	helfen	uns,	
Innovationen	so	schnell	
zu	realisieren,	wie	es	der	
Markt	verlangt.“

–		Per	Gustafsson		
European	Marketing	Director,	Peltor



1. Konzept und Design
Im heutigen, stark umkämpften Markt  
für Elektronik-Konsumgüter spielt 
das Design der Produkte in zweierlei 
Hinsicht eine wichtige Rolle: Zum 
einen, um sich von der Konkurrenz 
abzuheben, zum anderen, um über 
das Design den Kunden sofort für ein 
Produkt zu begeistern.

Außerdem zwingt der rasante Wandel 
des Kundengeschmacks und der 
Kundenanforderungen Unternehmen 
dazu, immer schneller neues, innova- 
tives Design zu schaffen.

Der Nutzen von IMPD:
•	 Einzigartige	Technologie	zur	ein-	

fachen	Umsetzung	von	Ideen	in	
virtuelle	3D-Formen

•	 Nahtlose	Integration	des	Design-	
bereichs	und	der	nachgelagerten	
Konstruktionsdisziplinen	wie	Form-	
und	Werkzeugkonstruktion	

2. Fertigungsgerechte Konstruktion
Eine wichtige Aufgabe der fertigungs- 
gerechten Produktentwicklung be- 
steht darin, die Eignung der kon- 
struierten Teile für die Fertigung zu 
gewährleisten. Die Konstrukteure 
benötigen unmittelbaren Zugang 
zu Fertigungsinformationen, um 
Konstruktionsfehler und Verstöße 
gegen Fertigungsrichtlinien, die zu  
höheren Projektkosten und Zeitplan- 
überschreitungen führen würden, zu 
vermeiden.

„Mit	der	CATIA	V5	Imagine	
&	Shape-Umgebung	
können	wir	unseren	
Kunden	hochwertigere	
Konzeptentwürfe	als	bisher	
vorlegen.“

–		Baptiste	Hannebicque		
Design	Manager,	Estech

„Dank	CATIA	V5	läuft	die	
Zusammenarbeit	zwischen	
den	Bereichen	Design	und		
mechanische	Konstruktion	
gut.	Durch	die	bereichs-	
übergreifende	Entwick-	
lung	konnten	wir	die	Ferti-	
gungskosten	bei	Modell-	
aufträgen	um	75	Prozent	
senken.“

–		Yoshiro	Kato		
MMD	Business	and	Development	Center,	
Panasonic	Shikoku	Electronic

Mit den hochwertigen Knowledge-
Management-Funktionen von CATIA V5 
lassen sich Fertigungsspezifikationen 
erfassen und in intelligente Vorlagen 
einbetten, so dass sie frühzeitig in 
den Entwicklungsprozess einfließen 
können. Die Fertigungsinformationen 
werden beispielsweise bei der 
Konstruktion von Blech- oder Kunst-
stoffteilen automatisch berücksichtigt, 
wodurch die Entwicklung beschleunigt 
und Konstruktionsänderungen in 
späteren Phasen vermieden werden.

Darüber hinaus bietet CATIA V5 intui- 
tive 3D-Toleranz- und Anmerkungs- 
funktionen, die – in Verbindung mit der 
interaktiven SMARTEAM-Plattform für 
die Speicherung, Verwaltung und  
Übertragung von Daten – eine effi- 
ziente bereichsübergreifende Zusam- 
menarbeit zwischen internen Teams 
oder mit externen Zulieferern auf der  
Grundlage präziser Qualitätsspezi- 
fikationen ermöglichen.

Der Nutzen von IMPD:
•	 Auf	Anhieb	richtige,	für	die	Fertigung	

geeignete	Konstruktionen
•	 Effiziente	bereichsübergreifende	

Zusammenarbeit	und	sichere	Daten-	
übertragung	über	SMARTEAM

Mit der einzigartigen und leistungs- 
fähigen Subdivision-Flächen-Techno- 
logie von CATIA V5 Imagine & Shape 
können Designer ihre Ideen bei 
völliger kreativer Freiheit direkt in 
3D modellieren. Wirklichkeitsnahe 
3D-Geometriemodelle lassen sich 
schnell und problemlos ohne vorherige 
Skizzen- oder Prototypenerzeugung 
erstellen und können von den Kon- 
strukteuren direkt weiterverwendet 
werden. CATIA V5 ist die erste und 
einzige PLM-Lösung mit dieser Tech- 
nologie, die Designern den Vergleich 
verschiedenster, komplexer Konzept- 
entwürfe ermöglicht und gleichzeitig 
die nachgelagerten technischen 
Randbedingungen berücksichtigt.



3. Werkzeugkonstruktion und -bearbeitung
Ohne eine dynamische und flexible  
Zusammenarbeit von Teams und  
Anwendungen ist das Erkennen 
von Fertigungsproblemen in frühen 
Entwicklungsphasen, d. h. bevor 
Formen und Werkzeuge tatsächlich 
hergestellt werden, nicht möglich.

4. Konstruktionsoptimierung
Es ist ein Kernproblem der Produkt- 
entwicklung, die zunehmende Komple- 
xität mit den steigenden Leistungs- 
und Qualitätsanforderungen in Ein- 
klang zu bringen. Mit Hilfe von virtu- 
ellem 3D-Prototyping sowie digitaler 
Analyse und Simulation kann ein 3D-
Produkt mitsamt seiner Umgebung 
digital erstellt werden. Anschließend 
lässt sich sein Verhalten simulieren 
und analysieren, um frühzeitig Einblick 
in wichtige Faktoren zu erhalten, 
welche die Qualität und Leistung des 
Produkts beeinflussen.

Von Strömungs- und Wärmeleitungs-
analysen bis hin zur realistischen 
Verformungssimulation gibt IMPD 
Entwicklungsteams die besten 
Tools für eine genaue digitale 
Produktbeurteilung an die Hand.

Die native Integration der Konstruk- 
tions-, Simulations- und Fertigungs- 
anwendungen ermöglicht eine neue  
Form der Zusammenarbeit zwischen  
den verschiedenen Entwicklungsdis-
ziplinen. Sie erlaubt die Optimierung 
der Konstruktion, beschleunigt den 
Produktentwicklungsprozess und 
senkt die Kosten für die Herstellung 
hochwertiger Produkte.

Der Nutzen von IMPD:
•	 Weniger	teure	physische	Prototypen
•	 Verkürzung	der	Produktentwick-	

lungs-	und	Validierungsdauer	durch	
enge	Integration	von	Konstruktion,	
Simulation	und	Fertigung

•	 Untersuchung,	Vergleich,	Prüfung		
und	Validierung	mehrerer	Konstruk-	
tionsalternativen

„Da	der	Werkzeugbauer	
direkt	aus	dem	Modell	
heraus	arbeiten	kann,	ist	
die	Zusammenarbeit	mit	
dem	Entwicklungsteam	
deutlich	einfacher	
geworden,	und	Missver-	
ständnisse	werden	
ausgeräumt.“

–		Bryan	Kennedy		
Engineering	Support	Manager,		
Black	&	Decker

Mit den leistungsfähigen CATIA V5  
Anwendungen und dem großen Netz- 
werk spezialisierter Technologiepartner 
deckt IMPD alle digitalen Modeller- 
stellungs-, Analyse- und Simulations- 
prozesse lückenlos ab und ermöglicht 
so die Prüfung und Validierung virtu- 
eller Produkte ebenso wie die früh- 
zeitige Erkennung möglicher Konstruk- 
tionsfehler noch während der Entwick- 
lung.

„Der	Einsatz	von	CATIA	V5	
verkürzt	die	Zeit	zwischen	
Entwicklungs-	und	Ferti-	
gungsbeginn	erheblich.	
Probleme	können	mit	
den	Analyselösungen	
von	CATIA	V5	schnell	
untersucht,	verstanden	
und	beseitigt	werden.“

–		Takehiko	Tanaka		
Assistant	Manager	der	e-Vehicle	Business	
Group,	Personal	Audio	Visual	Network	
Company,	Sony	Corporation

Dank CATIA V5 können Produktkon- 
struktion, Werkzeugkonstruktion, -bau 
und -bearbeitung sowie Form- und 
Werkzeugherstellung automatisch und  
nahtlos verknüpft werden. CATIA V5  
Functional Molded Parts (FMP) nutzt  
Kern und Formnest-Extraktionsfunk- 
tionen sowie einen funktionalen Mo- 
dellierungsansatz, um die Extraktion 
von Industrieformen und -werkzeugen 
zu automatisieren. Durch besondere 
Relational Design-Funktionen können  
Änderungen an der Ursprungskon- 
struktion direkt in die entsprechende 
Werkzeugdarstellung übertragen 
werden, so dass sich Abweichungen 
und kostspielige Änderungszyklen 
vermeiden lassen.

Der Nutzen von IMPD:
•	 Höhere	Produktivität	und	Flexibilität	

bei	der	Konstruktion	von	Formteilen	
und	den	entsprechenden	Werk-	
zeugen

•	 Simulation	des	Verhaltens	von		
Formen,	Werkzeugen	und	NC-Ma-	
schinen	zur	besseren	Erkennung	
möglicher	Probleme	während	des	
Fertigungsprozesses

•	 Schnellerer	Produktionsanlauf	und	
geringere	Werkzeugkosten	auf	
Grund	engerer	Zusammenarbeit	mit	
der	Produktentwicklung



5. Integration zwischen Mechanik und 
Elektrik/Elektronik
Mangelnde Koordination zwischen den 
Konstruktionsdisziplinen während der 
Produktentwicklung kann zu Konstruk- 
tionsabweichungen, Verzögerungen 
und Qualitätseinbußen führen. Um eine  
reibungslose Integration der mechani- 
schen und elektronischen Produktin- 
halte zu gewährleisten, ist eine früh- 
zeitige und effektive Zusammenarbeit 
zwischen Konstrukteuren aus den 
Bereichen Electronic Computer Aided 
Design (ECAD) und Mechanical 
Computer Aided Design (MCAD) 
entscheidend.

Mit der hochwertigen Lösung 
CATIA V5 Circuit Board Design (CBD) 
können Baugruppen von Leiterplatten 
im Kontext der mechanischen Kon- 
struktion entwickelt werden. Beispiels- 
weise lassen sich relevante Informa- 
tionen wie räumliche und technische 
Randbedingungen an ECAD-Systeme 
senden.

Umgekehrt kann CBD elektronische 
Baugruppen aus ECAD-Systemen 
importieren, so dass die Konstruktion 
im Kontext der vollständigen digitalen 
Produktdefinition analysiert werden 

kann. Der auf Branchenstandards 
beruhende Datenaustausch erlaubt 
die Anbindung mehrerer ECAD-
Systeme und nutzt so die bestehenden 
ECAD-Investitionen.

Der Nutzen von IMPD:

•	 Effiziente	Erzeugung	von	mechani-	
schen	Formen	für	Leiterplatten	
im	Kontext	der	mechanischen	
Baugruppe

•	 Schnelle	Zusammenarbeit	zwischen	
den	Ingenieuren	aus	der	mechani-	
schen	und	der	elektronischen	
Konstruktion	auf	der	Grundlage	von	
Branchenstandards

Neue Wege in die Zukunft
IMPD liefert Schlüsselfunktionen, 
mit Hilfe derer sich Unternehmen 
jeder Größe die Vorteile einer global 
verteilten, integrierten und verwalteten 
3D-Produktentwicklung zunutze 
machen können.

Die umfassende Palette der flexiblen  
und integrierten IMPD-Lösungsbau- 
steine erfüllt die Anforderungen der  
an der Entwicklung von Elektronik- 
produkten beteiligten Bereiche Design, 
Konstruktion und Fertigung. Sie schafft 

eine leistungsfähige Infrastruktur für  
die bereichsübergreifende Zusammen- 
arbeit zwischen verteilten Teams und  
erleichtert die Einbindung der Nutzer 
von ECAD-Systemen.

Informieren Sie sich, wie die 
führenden Lösungen von IBM und 
Dassault Systèmes, in Verbindung 
mit bewährten Branchenverfahren 
und Implementierungssupport, Ihnen 
helfen können, Ihre Geschäftschancen 
optimal auszuschöpfen.

„Dank	der	PLM-Lösung	
auf	der	Grundlage	von	
CATIA	V5	und	SMARTEAM	
können	unsere	Teams	in	
elf	Ländern	in	allen	Phasen	
der	Produktentwicklung	
zusammenarbeiten,	von		
der	Idee	bis	zum	
After-Sales-Service.“

–		Hans	Wickström		
European	IT	Director,	Peltor
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